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EINLEITUNG

Im Jahr 2013 beging die Berliner Anatomie mit einer kleinen Feier 
ihr 300-jähriges Bestehen. Mit nur wenig Verspätung soll mit 
dem vorliegenden Heft ein historischer Überblick über diese 300 
Jahre geben werden. Eine vergleichbare Übersicht verfasste zu-
letzt vor gut 50 Jahren der damalige Direktor Anton Waldeyer,1 

während Dietmar Wendler in seinem 1988 erschienenen Artikel 
zum 275-jährigen Jubiläum die neuere Geschichte nicht berück-
sichtigte.2 Beide gingen auch nicht näher auf die Zeit des »Dritten 
Reiches« ein, die hier etwas ausführlicher behandelt werden soll.

Die Geschichte der Berliner Anatomie ist die Geschichte meh-
rerer, zum Teil parallel existierender Institutionen, die zudem ge-
legentlich ihren Namen und ihren Ort wechselten. Es begann 1713 
mit der Einrichtung einer Professur und der Gründung eines Ana-
tomischen Theaters, das bis 1827 im Königlichen Marstall residierte 
und dann in ein Gebäude hinter der Garnisonkirche wechselte. Zu 
diesem Theater kamen mit der Universitätsgründung 1810 großzü-
gige Sammlungsräume im Hauptgebäude der Universität. Seit 1865 
spielte sich der größte Teil der Berliner Anatomie-Geschichte im 
heutigen Waldeyer-Haus in Berlin-Mitte ab, direkt daneben ent-
stand ab 1888 für ein zweites Institut das heutige Hertwig-Haus. 
Mit der politischen Teilung Berlins und der Gründung der Freien 
Universität entstand schließlich 1949 in Berlin-Dahlem ein wei-
terer Ort der Anatomie, der erst 2005 endgültig wieder verlassen 
wurde.

Die meisten dieser Institutionen gehörten zu ihrer Zeit nicht 
zur Charité. Das königliche Krankenhaus war vielmehr nach sei-
ner Privilegierung 1729 durch den »Soldatenkönig« Friedrich Wil-
helm  I. (1688–1740) ein von der Universität getrenntes  – wenn 
auch mit ihr verzahntes – Krankenhaus, dessen Name erst nach 
1949 auf die Medizinische Fakultät der Humboldt-Universität 
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1713 Anatomisches  
Theater

1803 Königlich Anatomisches 
Museum

1810 Anatomisch-Zootomische 
Sammlung

1865 Anatomisches  
Institut

1883 Anatomisches Institut

1888
I. Anatomisches  

Institut

II. Anatomisches Institut = 
Anatomisch-biologisches 

Institut

1935 Anatomisches und 
 anatomisch-biologisches 

Institut

1949 Anatomisches  
Institut HU

Institut für  
Anatomie FU

2003 Centrum für Anatomie 
Charité

2010 »Fächerverbund Anatomie«
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